Betreff: Appell an die Mitglieder des Deutschen Bundestages: Unterstützung des AfDVerbotsantrags
zum Schutz unserer Demokratie

Sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete,
ich wende mich heute mit tiefster Sorge an Sie als gewählte Vertreterinnen und Vertreter unseres
demokratischen Staates. Die politische Situation in Deutschland hat in den vergangenen Jahren
eine besorgniserregende Wendung genommen. Insbesondere die Entwicklungen rund um die
Alternative für Deutschland (AfD) zeigen in erschreckender Deutlichkeit, dass unsere Demokratie
von innen heraus bedroht wird. Es ist Ihre Aufgabe – und zugleich Ihre historische Verantwortung
– dieser Bedrohung entschieden entgegenzutreten, indem Sie dem vorliegenden Antrag auf ein
Verbot der AfD zustimmen.

Die AfD hat längst gezeigt, dass sie nicht nur eine Partei ist, die am äußersten Rand des
demokratischen Spektrums agiert, sondern dass sie aktiv und gezielt versucht, die Grundlagen
unserer Demokratie zu untergraben. Durch eine Rhetorik, die spaltet und Ängste schürt, hat sie
bereits tiefe Gräben in unserer Gesellschaft gezogen.
Doch dies ist nur der erste Schritt:

1. Zerstörung demokratischer Institutionen
Die AfD arbeitet systematisch daran, demokratische Institutionen zu delegitimieren. Sie stellt
elementare Prinzipien wie Rechtsstaatlichkeit, Pressefreiheit und die Würde des Menschen
infrage. Mit gezielten Kampagnen verbreitet sie Desinformation, um Misstrauen gegenüber dem
Staat und seinen Institutionen zu säen.

2. Gefährliche Allianzen mit extremistischen Netzwerken und finanzieller Einflussnahme
Die AfD knüpft Bündnisse mit einflussreichen Akteuren, die antidemokratische Interessen
verfolgen. Die Zusammenarbeit mit Tech-Milliardären, deren Ziele oft auf wirtschaftlichen und
gesellschaftlichen Umsturz abzielen, verdeutlicht die Gefährlichkeit dieser Partei. Diese
Verflechtungen dienen nicht nur der Machtkonsolidierung der AfD, sondern bedrohen auch die
Souveränität unseres politischen Systems.

3. Strategien der Machtübernahme
Es wird zunehmend deutlich, dass die AfD keine Partei wie jede andere ist. Sie ist bestrebt, mit
autoritären Methoden politische Macht zu erlangen, sei es durch gezielte Unterwanderung
staatlicher Strukturen oder die gezielte Schwächung unserer demokratischen Ordnung. Ziel ist
eine Gesellschaft, in der Freiheit und Gleichheit ersetzt werden durch Unterdrückung und
Spaltung.
Vor diesem Hintergrund ist es unerlässlich, dass die Bundesregierung und der Deutsche
Bundestag die Bedrohung durch die AfD mit der gebotenen Entschlossenheit angehen. Der
Antrag auf ein Parteiverbot ist keine Maßnahme, die leichtfertig ergriffen wird, doch die
gegenwärtige Situation erfordert entschlossenes Handeln, um unsere Demokratie zu schützen.

Forderungen an den Deutschen Bundestag

1. Zustimmung zum AfD-Verbotsantrag
Die Beweise für die Verfassungsfeindlichkeit der AfD liegen auf dem Tisch. Es liegt nun in Ihrer
Verantwortung, durch eine breite Zustimmung zum Verbotsantrag ein klares Zeichen zu setzen,
dass unsere Demokratie sich nicht von innen heraus aushöhlen lässt.

2. Sofortige Veröffentlichung des Verfassungsschutz-Gutachtens
Die Bürgerinnen und Bürger haben ein Recht darauf, vor der nächsten Wahl umfassend und
transparent über die Gefährlichkeit der AfD informiert zu werden. Eine Zurückhaltung dieser
Informationen spielt den Feinden der Demokratie in die Hände.

3. Stärkung demokratischer Bildung und gesellschaftlichen Zusammenhalts
Parallel zum Verbot der AfD müssen Maßnahmen ergriffen werden, um den gesellschaftlichen
Zusammenhalt zu fördern und den demokratischen Diskurs zu stärken. Nur so können wir
verhindern, dass antidemokratische Kräfte neue Nährböden finden.

Ein Appell an Ihre Verantwortung

Sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete, die Geschichte hat uns gelehrt, dass Demokratien
nicht plötzlich, sondern schleichend zerstört werden. Die Weimarer Republik scheiterte nicht nur
an äußeren Feinden, sondern auch an jenen, die tatenlos zusahen, als ihre Institutionen von
innen heraus ausgehöhlt wurden. Lassen Sie uns gemeinsam sicherstellen, dass sich dieser
Fehler nicht wiederholt.
Die Zustimmung zum AfD-Verbotsantrag ist ein Akt der Verteidigung unserer Demokratie – ein
klares Signal an alle, die unsere freiheitliche Grundordnung bedrohen. Sie entscheiden in diesen
Tagen nicht nur über eine Partei, sondern über die Zukunft unserer Gesellschaft, über die
Zukunft eines demokratischen Deutschlands.
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und appelliere an Ihr Verantwortungsbewusstsein, das
in diesen schwierigen Zeiten von historischer Bedeutung ist.

Mit besten Grüßen
[Ihr Name]
[Optionale Kontaktinformationen]
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